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Ambiguitätstoleranz 

Ambiguitas: Zweideutigkeit, Doppelsinn 

Mit Widersprüchlichem, Mehrdeutigem, inneren Spannungen, Spannungsfeldern, 
Clinches, Ungeklärtem und unstrukturierten Situationen umgehen können 

Unsicherheits- und Ungewissheitstoleranz 

Fähigkeit, mehrdeutige Situationen und widersprüchliche Handlungsweisen auszuhalten 
und zu ertragen  

Unfertige Zustände aushalten und zumuten können 

Dem Bedürfnis widerstehen, dualistische Spannungen rasch und einseitig aufzulösen 

Der Versuchung wiederstehen, (vor)schnell zu handeln, urteilen, entscheiden  

Fragen offen lassen können statt rasche Antworten haben wollen 

Vermeintliche Gegensätze vereinen können 

UND-Prinzip (statt ODER-Prinzip) 

Differenzverträglichkeit 

Erfahrungsoffenheit, Perspektivenerweiterung, Learner-Haltung 

Akkomodation statt rasche Assimilation 

Aktiv gestalten, in der Handlung bleiben statt: 

• aggressiv, passiv, besserwisserisch handeln 

• Schwarz-weiss-Denken 

• Opfer-Haltung 

Entscheiden und handeln können, ohne ein vollständiges Bild zu haben; mit Zielunschärfe 
umgehen können. 

Innere Souveränitat, trotz Mehrdeutigkeit handlungs- und entscheidungsfähig bleiben zu 
können. Trotz dem menschlichen Grundbedürfnis nach Klarheit, Eindeutigkeit, Ordnung 
und Sicherheit. 


